
 

Der Kampf um Kobanê ist von weltweiter Bedeu-
tung! Rojava – das steht für den fortgeschrittens-
ten Kampf um Freiheit und Demokratie: 
Es ist ein Vorbild im Kampf um Frauenrechte; es 
steht für Gleichberechtigung ohne Ansehen von 
Religion, Rasse und Nationalität; dort wird erfolg-
reich eine demokratische Selbst-verwaltung auf-
gebaut. Die YPG-Einheiten und die Guerilla der 
PKK haben sich in der letzten Zeit als entschei-
dende Kraft gegen die faschistische IS erwiesen. 
Die YPG und PKK-Kämpfer waren es auch, die 
zigtausende von den IS-Faschisten bedrängte 
Yesiden retteten. Deshalb versuchen die IS-
Faschisten jetzt Kobanê brutal einzunehmen, 
werden aber immer wieder mutig zurückgeschla-
gen. Die Schlacht um Kobanê muss münden in 
einem Durchbruch des Kampfs um nationale und 
soziale Befreiung des kurdischen Volkes als Teil 
der internationalen revolutionären und Arbeiter-
bewegung! Ein Erfolg des kurdischen Befrei-
ungskampfes wäre ein leuchtendes Vorbild für 
die Völker, besonders die Palästinenser. Bei 
einem Sieg der faschistischen IS droht dagegen 
ein strategischer Rückschlag. Die Organisierung 
der Überlegenheit des Proletariats und aller Un-
terdrückten durch die internationale Solidarität 
und die gemeinsame Tat ist das Gebot der Stun-
de!  
Jeder muss hier Flagge zeigen!  Weltweit orga-
nisiert die ICOR, die internationale Koordinierung 
von 45 revolutionären Parteien und Organisatio-
nen, die internationale Solidarität. Die Imperialis-
ten, allen voran die USA, sind in Afghanistan, im 
Irak oder dann in Syrien gescheitert. Deshalb 
bauten die USA und arabische Despoten die IS 
gegen Assad auf. Dann sah der Westen monate-
lang dem faschistischen Treiben zu. Nur weil die 
Kurden in der Offensive sind und wegen des 
Aufschreis der Weltbevölkerung  

müssen sie jetzt halbherzig eingreifen, um die 
Initiative wieder in die Hand zu bekommen. Die 
Herrschenden dort können nicht mehr weiter 
machen wie bisher und die Massen wollen so 
nicht weiter leben. In der Konfrontation des kur-
dischen Befreiungskampfes gegen die faschisti-
sche IS entsteht etwas Neues. Das ist eine 
grosse Chance für einen Aufschwung im Kampf 
um nationale und soziale Befreiung. Alle Revolu-
tionäre, Antiimperialisten, Demokraten und Anti-
faschisten sind dazu aufgerufen, hier über par-
teipolitische und weltanschauliche Grenzen aufs 
Engste zusammenzuarbeiten. 

• Hände weg von Rojava! Freiheit für Kur-
distan! 

• Völkerrechtliche Anerkennung von Roja-
va als legitimer Vertreter der syrisch-
kurdischen Bevölkerung! Sofortiges Ende 
des Embargos gegen Rojava 

• Sofortige Einstellung jeglicher politischer, 
wirtschaftlicher, militärischer und logisti-
scher Hilfe an die IS!  

• Verbot und internationalen Ächtung der 
faschistischen IS und aller faschistischer 
Organisationen! 

• Humanitäre Hilfe für die betroffene kurdi-
sche Zivilbevölkerung! 

• Waffen für die YPG und andere Kräfte 
der kurdischen Guerilla, insbesondere 
die PKK!  

• Für das Selbstbestimmungsrecht des 
kurdischen Volkes! Freiheit für Abdullah 
Öcalan! 

• Proletarier aller Länder und unterdrückte 
Völker, vereinigt euch! 

• Vorwärts zu den vereinigten sozialisti-
schen Staaten der Welt! 

(Der Text ist in wesentlichen Teilen dem Flugblatt der MLPD 

(Deutschland) entnommen. 
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Hunderttausende Menschen auf der ganzen Welt 
demonstrieren und bekunden ihre Solidarität mit 
Kobanê in Rojava (Kurdisch-Syrien).  


